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Schlossberg und Altenheideck: neue Wegweiser und Tafeln

Der Arbeitskreis Tourismus und Kultur konnte 
sich wegen der Corona-Beschränkungen schon 
lange nicht mehr treffen. Das heißt nicht, dass 
die Mitglieder nicht aktiv sind. 
So montierte jüngst ein AK-Mitglied mit 
einem Mitarbeiter des städtischen Bauhofs 
neue Wegweiser am Burgenweg. Franz Meier, 
Mitglied in diesem Arbeitskreis und Anwohner 
am Burgenweg, beobachtete immer wieder 
Schlossberg-Besucher, die vom Parkplatz 
gegenüber der Kirche den Weg hinauf zur 
Aussicht und zu den Informationstafeln 
suchten. Manche kamen auch zurück und 
hatten zwar die Aussicht genossen, waren 
aber nicht zur Informationstafel am Gelände 
der Vorburg gegangen und hatten so die 
Information über die Geschichte der Herren 
von Heideck und zur Burg nicht lesen können.  
Daher wurde am Einstieg gleich nach dem 
ehemaligen Schulhaus ein neuer Wegweiser 
montiert. Ein Stück weiter oben wurden 
drei weitere Wegweiser befestigt, die auf die 
Panoramatafel neben dem Wasserhochbehälter 
im Bereich der Hauptburg, auf die große Info-
Tafel am Gelände der Vorburg und auf den 
Familienerlebnisweg am westlichen Berg 
hinweisen.
Dass es am zur Montage vereinbarten Termin 
kräftig schneite, war nicht vorauszusehen, 
aber bohren und anschrauben konnte man die 
Wegweiser trotzdem ohne Probleme. 
Erneuert wurden in diesem Zusammenhang 

auch mehrere Informationstafeln, 
die aufgrund ihres Alters und starker 
Verwitterung nicht mehr gut zu lesen 
waren. Nachgedruckt und aufgestellt 
wurden die großen Informationstafeln 
an den Burgställen Altenheideck 
und Schlossberg und hier auch die 
Panoramatafel dort, wo einst die 
Hauptburg der Herren von Heideck 
stand.
Derzeit wird die Wegweisung vom 
hinteren Schlossberg-Parkplatz hinauf 
zum Familienerlebnispfad erarbeitet. 
Hierzu gehören am Parkplatz eine 
große Informationstafel mit Karte sowie 
Markierungsschildchen, die oben zum 
Niedrigseilgarten, zur Brombachsee-
Aussicht und zum Burgspielplatz leiten. 
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Redaktionsschluss

Müllabfuhr

Zahnärztlicher Notdienst

Bitte beachten: Es können sich kurzfris-
tig Änderungen ergeben. Im Internet 
kann der aktuelle Notdienst nachgele-

sen werden: www.notdienst-zahn.de 
Dienstbereitschaft: jeweils von 10 bis 12 
Uhr und 18 bis 19 Uhr in der Praxis.

Die nächste Ausgabe (Juni 2021) des 
Heidecker Bürgerblatts erscheint am 
Montag, 31. Mai. Redak tionsschluss ist 
Freitag, 14. Mai 2021. Beiträge können 
bei der Stadtverwaltung, Marktplatz 
24, 1. Stock, im Zimmer-Nr. 1.03 (Anna-
Lena Priem), Tel. 09177 4940-13, 
abgegeben oder per E-Mail an anna- 
lena.priem@heideck.de übermittelt 
werden.

Es gelten für den Rest- und Bio-Müll 
jeweils die Termine aus dem Abfuhrplan 
des Landratsamtes Roth.
Abfuhrgebiet 
Stadt Heideck und alle Ortsteile
Mittwoch,  5. Mai 2021
Mittwoch, 19. Mai 2021

Altpapier/gelber Sack

Es gelten jeweils die Termine aus dem 
Abfuhrplan des Landratsamtes Roth.
Stadt Heideck und alle Ortsteile 
Donnerstag,  20. Mai 2021 
Gelbe Säcke bitte nicht an die 
Papiertonne hängen oder anlehnen! 
Gelbe Säcke neben die Papiertonne 
legen und nicht hinter die Tonne, da 
sonst in vielen Fällen der Gehweg 
blockiert ist.
Bitte beachten Sie hierzu auch den 
gültigen Abfuhrplan des Landratsamtes 
Roth.

In der Zeit vom 13. Februar bis 
22. November 2021 stehen hier 
Gartencontainer bereit:
Heideck – Liebenstädter Straße, 
gegenüber TSV Sportplatz, und
Seiboldsmühle – Bahnhofsvorplatz
Laibstadt, Schlepperwaschplatz
Mittwoch/Donnerstag, 5./6. Mai
Kostenlose Annahme: An der Kom­
postieranlage Pyras können Sie mit 
PKW und Anhänger anfahren und eben-
erdig abladen.
Öffnungszeiten:  
Montag bis Freitag: 9–12 und 
      12.30–16.30 Uhr
Samstag:      9 – 12 Uhr

Container für Gartenabfälle

 1.5. Dr. Mirko Kohl Penzendorfer Str. 1a Schwabach 09122 2630
 2.5. Dr. Mirko Kohl Penzendorfer Str. 1a Schwabach 09122 2630
 8.5. Christine Nöcker-Schneider Buchschwabacher Str. 12 Rohr 09876 9789939
 9.5. Christine Nöcker-Schneider Buchschwabacher Str. 12 Rohr 09876 9789939
 13.5. Dr. Dr. Anne Felge Hauptstr. 11 Wendelstein 09129 4056670
 14.5. Dr. Dr. Anne Felge Hauptstr. 11 Wendelstein 09129 4056670
15.5.  Dr. Christian Ostertag Spalter Str. 58 Abenberg 09178 9977037
16.5.  Dr. Christian Ostertag Spalter Str. 58 Abenberg 09178 9977037
 22.5. Dr. Christian Jänichen Schwander Str. 10 Wendelstein 09129 26252
 23.5. Dr. Christian Jänichen Schwander Str. 10 Wendelstein 09129 26252
 24.5. Dr. Alexander Schlaupe Nürnberger Str. 51 Schwand 09170 1348
 29.5. Ursula Kycia Südliche Ringstr. 5c Schwabach 09122 3356
30.5.  Ursula Kycia Südliche Ringstr. 5c Schwabach 09122 3356

Wir veröffentlichen wichtige Notfall- und Notrufnummern regelmäßig im Bürger-
blatt, damit diese griffbereit sind bzw. man sich diese evtl. einprägen kann. 
Notruf/Polizei 110
Notruf/Feuerwehr, Rettungsdienst, Notarzt 112
Behördennummer 115
ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117
Zentraler Notruf für Kartensperren 116 116
Telefonseelsorge ev. / kath. 0800 111 0 111 /  0800 111 0 222
Kinder- u. Jugendtelefon 116 111
WEISSER RING e. V. Opfertelefon 116 006
Hilfe für Frauen in Not Roth/Schwabach 09122 982080
Giftnotruf  0911 3982451
Apothekennotruf 0800 00 22833 Festnetz (kostenlos)
N-Ergie/Stromnotruf 0800 2342500
Telekom Service Hotline 0800 3301000 Störungen Festnetz
 0800 3202202 Störungen Mobilfunk
Pflegestützpunkt 09171 81-4500

Wichtige Notfall- und Notrufnummern

Stadtratssitzungen

Aufgrund der aktuellen Corona-
Infektionslage müssen die 
Stadtratssitzungen unter speziellen 
Rahmenbedingungen durchgeführt 
werden. Bei der Sitzordnung im 
Stadtrat und im Besucherbereich muss 
der Mindestabstand von 1,5 Metern 
eingehalten werden. Daher finden die 
nächsten Stadtratssitzungen weiterhin 
in der Stadthalle statt. 
Die nächste Sitzung findet 
voraussichtlich am Dienstag, 11. Mai, 
um 19.30 Uhr statt. Eventuell findet 
eine weitere Sitzung am Dienstag, 25. 
MaI, um 19.30 Uhr statt.

Aufgrund der Hygiene- und 
Abstandsregelungen stehen nur 
max. 28 Plätze im Zuhörerbereich zur 
Verfügung. Sollten mehr Bürgerinnen 
und Bürger zur Stadtratssitzung 
kommen als Sitzplätze zur Verfügung 
stehen, müssen überzählige Zuhörer 
leider abgewiesen werden. Bitte den 
Mund-Nasen-Schutz nicht vergessen 
(derzeit ist eine FFP2-Maske notwendig), 
dieser muss während der gesamten 
Sitzung getragen werden! Änderungen 
vorbehalten, weitere Termine 
entnehmen Sie bitte der Tagespresse.
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Blutspende-Termin

Einwohnerzahlen
im März 2021
Geburten: 1 Zuzüge:  5
Sterbefälle: 2 Wegzüge: 14
Stand zum 31. März. 2021:            4 640

Am Dienstag, 18. Mai, findet von 15.30 
bis 20 Uhr in der Heidecker Stadthalle 
der nächste Blutspendetermin statt.  
Bitte bringen Sie Ihren Blutspenderpass 
und Ihren Personalausweis mit. 
Der Blutspendedienst des BRK und auch 
die örtlichen Blutspende-Helferinnen 
bedanken sich bei allen Blutspendern 
für die rege Teilnahme Als weitere 
Blutspende-Termine sind Dienstag, 31. 
August, und Dienstag, 28. Dezember 
geplant. 

Das regelmäßige Beratungsangebot 
der Stadt Heideck durch 
qualifizierte Fachberater der 
ENA-Roth – unabhängigen 
EnergieBeratungsAgentur des 
Landkreises Roth GmbH – findet 
auch 2021 wieder statt. Alle Bürger 
von Heideck und seiner Ortsteile 
sind eingeladen, kostenfrei diesen 
Bürgerservice in Anspruch zu nehmen.
Beratungstage 2021 (von 15 bis 18 Uhr):
 • 6. Mai 2021
 • 1. Juli 2021
 • 23. September 2021
 • 18. November 2021
Nutzen Sie das Angebot der Stadt Heideck 
und lassen Sie sich über Möglichkeiten 
zu Energie- und Stromeinsparung, 
modernem, energieeffizientem Bauen 
und Sanieren, aber auch über moderne 
Heizungssysteme, Fotovoltaik Anlagen 
und Stromspeicher, Elektromobilität 
und aktuelle Förderprogramme von 
Bund und Land beraten. Sie werden 

überrascht sein, welche Möglichkeiten 
es im Kleinen und Großen gibt, 
energieeffizienter zu werden und das 
Klima zu schonen. 
Wenden Sie sich zur Vereinbarung 
eines persönlichen Beratungstermins 
an die Stadtverwaltung, Maria 
Allmannsberger: Tel. 4940-24.
Bitte mitbringen: Gebäudepläne, 
Energieverbrauch der letzten 3 
bis 4 Jahre, ggf. Fotos, das letzte 
Kaminkehrerprotokoll mit den Werten 
von Abgasverlust und -temperatur. 
Der Berater der ENA-Roth steht Ihnen 
zur Beantwortung all Ihrer Fragen zur 
Verfügung.
Weitere Einzelheiten zum Energiesparen 
und zu Fördermöglichkeiten könnnen 
Sie auch direkt bei der ENA erfragen 
bei Dipl.-Ing. (FH) Dieter Tausch oder 
Sebastian Regensburger, MBA B. Eng, 
von der ENA des Landkreises Roth, 
Tel. 09171 81-4000, E-Mail ena@
landratsamt-roth.de.

Kostenfreie Energieberatung im Rathaus Rathaus: Publikumsverkehr
Die Eingangstüre am Rathaus bleibt 
bis auf weiteres geschlossen. Für Ihre 
Angelegenheiten (z. B. Beantragung 
Personalausweis, Anmeldung, Ummel-
dung, Anmeldung zur Eheschließung, 
Gewerbeanmeldung etc.) ist eine 
vorherige telefonische Terminabsprache 
(09177 4940-0) sinnvoll. 
Wir bitten Sie, Ihr Anliegen vorab 
telefonisch mit den Mitarbeiter/innen 
der Stadtverwaltung zu besprechen. 
Oft können Angelegenheiten schon 
telefonisch geklärt werden. Wenn ein 
Besuch in der Stadtverwaltung dann 
notwendig ist, vereinbaren wir einen 
entsprechenden Termin. 
Beim Betreten bzw. bei der Bearbeitung 
des Anliegens im Rathaus ist eine FFP2-
Maske zu tragen.  

Impressum
Herausgeber: Stadt Heideck
  Marktplatz 24
  91180 Heideck
Telefon: 09177  4940-0
Fax: 09177 4940-40
http://www.heideck.de
E-Mail: info@heideck.de
Öffnungszeiten der Stadtverwaltung
Montag bis Freitag: 8 bis 12 Uhr
und Donnerstag:   13 bis 18 Uhr

Wann bzw. wie wir heuer unser Freibad 
öffnen können bzw. dürfen, wissen wir 
leider nicht. Bisher gilt die Vorgabe der 
Staatsregierung, dass u. a. auch alle 
Freibäder bis auf weiteres geschlossen 
bleiben. Wir hoffen natürlich sehr, dass 
wir unser Freibad baldmöglichst öffnen 
dürfen, eine Öffnung Mitte Mai ist 
derzeit aber wenig wahrscheinlich.  
Auch wird es aller Voraussicht nach in der 
Freibadsaison 2021 keine Dauerkarten 
wie auch keine Feierabendkarte 
geben. Wahrscheinlich wird der 
Freibadbetrieb mit zwei Zeitfenstern 
(Früh- und Nachmittag/Abend-
Zeitfenster) und einer beschränkten 
Anzahl an Besuchern starten. Ob sich 
diese Regelung und auch die weiteren 
Abstands- und Hygieneregelungen 
im Laufe der Freibadsaison verändern 
werden, muss abgewartet werden. 

Öffnung des Freibads und Dauerkartenvorverkauf
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Turmfalken beobachten

Corona-Teststationen in Heideck

Im Jahr 2016 errichteten Mitglieder der Kreisgruppe 
Roth/Schwabach des Landesbundes für Vogelschutz 
(LBV) im obersten Dachgeschoss des Rathauses einen 
Nistkasten für Turmfalken. Die Stadt Heideck richtete dort 
eine Webcam ein, so dass man Brüten und Aufwachsen 
der Küken beobachten kann.
Seit wenigen Wochen wird gebrütet. Als der brütende 
Falke ausgeflogen war, konnte man sehen, dass er sechs 
Eier bebrütet.
Man darf gespannt sein, wie viele Küken schlüpfen und 
erfolgreich aufgezogen werden. 
Zu verfolgen ist dies auf der Internetseite der Stadt 
https://www.heideck.de/webcam/

Tipps für Senioren

Erzählcafé
Corona-bedingt müssen bis auf weiteres 
alle Erzählcafés abgesagt werden. 
Vereinsobmann Georg Hafner hofft, 
dass die Erzählcafé-Reihe bald wieder 
starten kann. Ein neuer Termin wird 
rechtzeitig bekannt gegeben.

Gottesdienste 
im BRK­Seniorenhaus
Aufgrund der aktuellen Corona-Lage 
finden derzeit weder katholische noch 
evangelische Gottesdienste statt. 

VdK­Ortsverband
Aufgrund der aktuellen Corona-
Infektionslage entfallen allen 
Veranstaltungen des VdK-Ortsverbandes 
Heideck bis auf weiteres. Der VdK-
Ortsverband bittet um Verständnis für 
diese Maßnahme.
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Die ENA-Roth, die unabhängige 
EnergieBeratungsAgentur GmbH des  
Landkreises Roth, steht bereits seit 
über 25 Jahren den Bürgerinnen 
und Bürgern, Kommunen, Vereinen, 
sozialen Einrichtungen wie auch 
Gewerbetreibenden bei Fragen rund 
um Energieeffizienz, Energieeinsparung 
und der Nutzung erneuerbarer Energien 
mit Rat und Tat zur Seite.
Im Jubiläumsjahr 2020 konnte zwar kein 
gebührendes Jubiläumsfest veranstaltet 
werden, wie eigentlich geplant, aber 
dennoch war es für die Mitarbeiter 
der ENA ein vielfältiges, spannendes 
und, wie sicherlich für jeden von uns, 
ein sehr herausforderndes Jahr. Trotz 
oder vielleicht gerade wegen der 
herrschenden Pandemie und der daraus 
resultierenden Lockdown-Zeiten im 
Frühjahr und Winter, war die Nachfrage 
nach energetischen Beratungen und 
Fördermitteln außergewöhnlich hoch. 
Mit über 2 200 Telefonaten lagen 
die telefonischen Auskünfte, sprich 
Beratungen am Telefon, um rund 1 000 
Telefonate über dem Durchschnitt der 
letzten Jahre. Darüber hinaus konnten 
trotz Corona – vor allem während der 
Sommermonate – 345 persönliche 
Beratungsgespräche im Büro der 
ENA und auch in den Rathäusern der 
Landkreiskommunen durchgeführt 
werden. 
Trotz der Einschränkungen konnte 
die ENA auch im Jahr 2020 ein 
vielfältiges Informations- und 
Veranstaltungsangebot auf die Beine 
stellen. Die Veranstaltung „Alternative 
Heizmethoden“ wurde in Kooperation 
mit dem Fachbereich Klimaschutz 
des Landkreises im Online-Format 
durchgeführt. Mit 123 interessierten 
Bürgerinnen und Bürgern wurde 
die Veranstaltung überraschend gut 

25 Jahre EnergieBeratungsAgentur: Rückblick aufs Jubiläumsjahr 2020
angenommen. „Die vielen positiven 
Rückmeldungen bestärken uns darin, 
zukünftig Veranstaltungen zu aktuellen 
Thematiken auch in dieser Art für 
interessierte Bürgerinnen und Bürger 
anzubieten“, so der ENA-Energieberater 
Sebastian Regensburger.
Anfang März 2020 wurde in 
Kooperation mit den Stadtwerken 
Roth die Ausstellung „Der Drei-Sprung 
zur Energiewende“ in den Räumen 
der Stadtwerke organisiert. Auf 
unterhaltsame und ansprechende Weise 
wurden zukünftige Entwicklungen 
rund um den Ausbau der erneuerbaren 
Energien, Energieeinsparung und 
Möglichkeiten eines zukünftig noch 
effizienteren Einsatzes von Energie an 
interaktiven Stationen präsentiert.
Einen „Tag der offenen Haustüre“ 
rund um die Errichtung eines hoch- 
energieeffizienten KfW-Effizienzhauses 
40 Plus führte die ENA gemeinsam 
mit der Klimaschutzstelle mit großem  
Zuspruch durch. Zukünftige Häusle-
bauer und Interessierte hatten die 
Möglichkeit, sich über einen besonders 
energieeffizienten Neubau in Massiv - 
bauweise direkt auf der Baustelle, 
beim Bauherren, bei Architekten und  
Fachfirmen zu informieren. Einen 
ersten Eindruck über Komfort, Wohn - 
gesundheit, flexible Möglichkeiten 
der Raumgestaltung und barrierefreie 
Raumplanung konnten die zahlreichen 
Besucher an diesem Tag erfahren.
Im aktuellen Schuljahr 2020/21 werden 
die Schülerinnen und Schüler im 
W-Seminar des Gymnasiums Roth rund 
um das Thema „Mobilität im Landkreis 
Roth“ durch die ENA gemeinsam mit 
der Klimaschutzstelle thematisch 
begleitet und fachlich unterstützt. „Es 
ist wirklich spannend zu erleben, mit 
welcher Motivation und Kreativität die 

Schüler an dieses Thema heran gehen“, 
so Sebastian Regensburger.
Ebenfalls ist die ENA in der Erstellung 
des digitalen Energienutzungsplans 
als Fortschreibung des Klimaschutz-
konzeptes, das vor zehn Jahren erstmals 
erstellt wurde, mit eingebunden. Mit 
dem Konzept werden die Entwicklungen 
der Energieverbrauchs- und Energie-
erzeugungsdaten im Landkreis Roth 
aufgezeigt, Potenziale und Ziele in der 
Energieeinsparung, Energieeffizienz 
und einem weiteren zielführenden 
Ausbau erneuerbarer Energien ermittelt. 
„Wichtig ist, den eingeschlagenen Weg 
der Steigerung der Energieeffizienz und 
Nutzung erneuerbarer Energien mit 
Kontinuität und Beharrlichkeit weiter zu 
gehen und dabei immer den aktuellen 
Entwicklungen aufgeschlossen gegen-
über  zustehen“. „Im Landkreis Roth 
werden damit die Weichen für eine 
klimafreundliche Zukunft gestellt“, 
sagen die Energieberater Dieter Tausch 
und Sebastian Regensburger.
Information und Beratung rund um  
energieeffizientes Bauen, Sanieren, 
Solarenergienutzung, Heiztechnik und  
entsprechende Fördermöglichkeiten 
erhalten Sie bei der ENA-Roth, der  
unabhängigen EnergieBeratungsAgen-
tur des Land kreises Roth, Tel.: 09171 81-
4000, E-Mail: ena@landratsamt-roth.de

Aus gegebenen Anlass bittet die 
Stadtverwaltung, auf die Trennung der 
Grüngut-Abfälle von Plastik zu achten. 
Eine Entsorgung der Grünabfälle als 
Grüngut ist nur möglich, wenn diese 
sortenrein sind, also frei von Plastik 
oder anderem Müll. Daher müssen die 
Grünabfälle mühsam per Hand von 
anderem Müll befreit werden. Würde 
nicht sortiert, müsste alles als Hausmüll 
entsorgt werden, was immense Kosten 
bedeutet. Diese Kosten müssten auf die 
Grabgebühren umgelegt werden. 
Die Stadtverwaltung bittet deshalb, 
Kränze und Gestecke nicht komplett 
in die Grüngut-Grube zu legen. Nicht 
kompostierbare Teile wie Schleifen, 
Bänder, Plastikschwämme usw. müssen 
entfernt und in der Grube für Plastikmüll 
entsorgt werden. 
Für den Einzelnen ist das Sortieren nach 
Grüngut und Plastikmüll ein geringer 
Aufwand von einigen Minuten, für die 
Mitarbeiter des städtischen Bauhofs 
aber bedeutet das Sortieren per Hand 
einen hohen zeitlichen Aufwand.

Hausmüll gehört nicht in öffentliche Abfallbehälter
Aus gegebenem Anlass weist die 
Stadtverwaltung darauf hin, dass 
öffentliche Abfallbehälter, die im 
gesamten Gemeindegebiet aufgestellt 
sind, nicht zur Entsorgung von privatem 
Hausmüll da sind. In diese Abfallbehälter 
soll der anfallende Müll entsorgt werden, 
der z. B. beim Spaziergehen, beim 
Warten auf den Bus, am Kinderspielplatz 
etc. entsteht. Keinesfalls kann geduldet 
werden, dass privater Hausmüll, oft in 
Plastikbeutel verpackt, dort entsorgt 
wird. Hierfür sind die Hausmülltonnen 
vorhanden, die 14-tägig geleert werden. 

Sollte die vorhandene Größe nicht 
ausreichen, kann eine größere Tonne 
geordert werden. Die Entsorgung des 
illegal entsorgten, privaten Hausmülls 
verursacht der Stadt Heideck, und somit 
jedem Bewohner von Heideck, Kosten. 
Personen, die ihren Hausmüll in 
öffentliche Abfallbehälter entsorgen, 
werden die Kosten der Entsorgung 
(Personalkosten + Entsorgungskosten) 
in Rechnung gestellt. Wir hoffen aber, 
dass dies nicht notwendig wird. 
Für Ihre Verständnis und Ihre Mithilfe 
vielen Dank.

Friedhof: Abfallsortierung
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Kirchliches – katholisch

Hauskommunion 
Für die Hauskommunion werden 
sich die Geistlichen telefonisch bei 
denjenigen melden, die schon im 
Pfarrbüro registriert sind. Wer neu 
zur Hauskommunion aufgenommen 
werden möchte, möge sich im Pfarrbüro 
melden, Telefon 09177 47800.
Gerne kommt auch ein Priester zu 
Beichte und Gespräch ins Haus. 

Fuß­ und Radwallfahrt 
Die angekündigte Fuß- und 
Radwallfahrt nach Thalmässing entfällt 
erneut aufgrund der Corona Pandemie. 

Kinderkirche 
Am Sonntag, 2. Mai, beginnt um 10 
Uhr im Bürgersaal eine Kinderkirche, bei 
schönem Wetter im Pfarrgarten.

Christi Himmelfahrt 
Am Donnerstag, 13. Mai beginnt 
um 8.30 Uhr der Festgottesdienst mit 
anschließendem Flurumgang in den 
drei Pfarreien Heideck, Laibstadt und 
Liebenstadt.
Heideck: Der erste Altar bei der Prozession 
ist in der Kreuther Straße, der zweite an 
der Jahnstraße, Ecke Frankenstraße, der 
dritte in der Laffenauer Straße und der 
vierte am katholischen Kindergarten. 
Der Gottesdienst endet an der 
Stadtpfarrkirche mit einem feierlichen 
Schlusssegen. 

Für unsere Firmlinge
Am Samstag, 8. Mai, findet von 
15.30 Uhr bis 18.00 Uhr im Bunker in 
Thalmässing ein Patennachmittag statt. 

Am Samstag, 15. Mai, findet ab 9 Uhr 
im Pfarrhaus bzw. in der Sakristei die 
Firmbeichte statt. Anschließend werden 
im Bürgersaal Firmkerzen gebastelt. 

Für die Erstkommunion­
kinder
Am Donnerstag, 6., und Donnerstag, 
20. Mai, finden jeweils um 16.30 Uhr in 
der Stadtpfarrkirche Weggottesdienste 
statt. 

Am Sonntag, 2. Mai,  beginnt um 10  
Uhr ein Gottesdienst mit Übergabe des 
Erstkommunionkreuzes.

Am Sonntag, 16. Mai, wird beim 
Gottesdienst um 10 Uhr die Kinderbibel 
übergeben. 

Verkauf von Palm büscheln 
Der Verkauf der Palmbüschel durch das 
Kinderkirchenteam in Heideck erbrachte 
einen Reinerlös von 600 Euro. Dies kam 
jeweils zur Hälfte der Kirchenstiftung 
Heideck für die Kirchenrenovierung 
und der Missionsarbeit von Bruder 
Hans Eigner im Südsudan zu Gute. 
Ein herzliches Dankeschön an alle 
Bastlerinnen und Spender!

Pfarrbüro im Mai unregel­
mäßig besetzt
Im Mai ist das Pfarrbüro nicht täglich 
besetzt, deshalb beachten Sie die 
aktuelle Gottesdienstordnung, die 
in der Kirche ausliegt und auch über 
unsere Web-Seite einsehbar ist.
www.heideck.bistum-eichstaett.de 
E-Mail: heideck@bistum-eichstaett.de
Tel.: Pfarrbüro: 09177 47-800 
Pfarrer Sebastian Lesch (freier Tag am 
Donnerstag): 09177 47-802 
Pfarrer Alfons Maria Hutter: 09173 
7943627, 0177 880 10 91
Pater Sebastian Hildebrandt (freier Tag 
am Montag): 09177 83 39 781, 0151 54 
62 87 75
Kaplan Jimmy Kuruvila Koottala (freier 
Tag am Montag): 0151 24 77 20 71
Notfallnummer 24h : 09177 48 59 495
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Kirchliches – katholisch

Frauenbund: Osterkerzen und Weihedecken 
Trotz Pandemie verzierte bzw.stickten die Frauen des Fauenbunds 
auch heuer – jeder für sich daheim – Osterkerzen und Weihedecken 
zum Abdecken der Speisen, die bei den Ostergottesdiensten 
gesegnet werden. Die Nachfrage war groß, so dass alle Kerzen 
verkauft wurden. Der Erlös geht, wie schon seit  vielen Jahren an 
den Comboni-Missionar Bruder Hans Eigner. 

Frauenbund: Osterbrunnen
Auch heuer wurde der Osterbrunnen wieder von den 
Frauen des katholischen Frauenbundes geschmückt 
und aufgestellt – wegen der Pandemie leider nur in 
verkleinerter Form. 
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Hundekot im Tierfutter bereitet Probleme
Das Amt für Ernährung, Landwirtschaft 
und Forsten informiert über die 
gesetzlichen Regelungen zum Schutz 
der Natur. 
In Artikel 30 des Bayerischen 
Naturschutzgesetzes ist bestimmt, dass 
landwirtschaftlich und gärtnerisch 
genutzte Flächen während der Nutzzeit 
nur auf vorhandenen Wegen betreten 
werden dürfen. Als Nutzzeit gilt die 
Zeit zwischen Saat oder Bestellung 
und Ernte, bei Grünland die Zeit 
des Aufwuchses. Diese gesetzliche 

Regelung wird oft nicht beachtet. 
Beim Ausführen von Hunden sorgen 
zudem deren Hinterlassenschaften für 
große Probleme. Rinder, Pferde und 
Schafe benötigen für eine artgerechte 
und gesunde Ernährung hygienisch 
einwandfreies und schmackhaftes 
Futter. „Hunde können mit dem Parasiten 
„Neospora caninum“ befallen sein“, so 
der Präsident der mittelfränkischen 
Tierärzte Dr. Peter Schieber. Nehmen 
Milchkühe infizierten Hundekot 
über Futter von Feldern und Wiesen 

auf, kann dies zu Unfruchtbarkeit, 
Fehl- und Totgeburten führen. Dies 
bestätigen immer wieder amtliche 
Untersuchungen. Daher sollen Hunde 
während der Nutz- bzw. Vegetationszeit 
nicht auf landwirtschaftlich genutzte 
Wiesen und Felder gelassen werden.
„Tragen Sie zum Wohl unserer Tiere und 
zur Gewinnung von hochwertigem und 
sauberem Futter bei“, bittet der Leitende 
Landwirtschaftsdirektor Werner Wolf 
vom Amt für Ernährung, Landwirtschaft 
und Forsten Roth/Hersbruck.

Sie fragen sich sicher, wann und wie 
es mit den klassischen vhs-Kursen 
weitergeht. Im Moment können wir 
Ihnen dazu leider nichts Konkretes 
mitteilen. Die vhs im Landkreis Roth 
bleibt bis auf Weiteres für Präsenzkurse 
geschlossen. Präsenzkurse können in 
Innenräumen erst stattfinden, wenn der 
Inzidenzwert im Landkreis Roth stabil 
unter 50 liegt. Für die Bewegungskurse 
benötigen wir zusätzlich eine Freigabe 
durch das Gesundheitsamt. Sollte die 
Auflage hierfür eine Maskenpflicht sein, 

Präsenzkurse der Volkshochschule nicht möglich

werden wir die Bewegungskurse weiter 
aussetzen, da die meisten Teilnehmer 
dies als unangenehm empfanden, als 
wir es im letzten Semester in einigen 
Kursen getestet haben. 
Wie Sie sich vorstellen können, ist eine 
genaue Planung deshalb auch für uns 
sehr schwierig. Wir bitten Sie deshalb 
um Folgendes:
Wenn Sie sich für einen Kurs inter-

essieren, der für das Frühjahrsemester 
ausgeschrieben ist, melden Sie sich 
bitte dafür an. Sollte dies online auf 
unserer Homepage nicht möglich sein, 
kontaktieren Sie bitte Ihre Außenstelle 
oder die Geschäftsstelle in Hilpoltstein 
per Mail oder Telefon. Wir informieren 
alle Angemeldeten rechtzeitig, sobald 
Ihr Kurs starten kann. 
Ihre Sicherheit bei der Kursbuchung: 
Es werden nur die tatsächlich 
stattgefundenen Kurseinheiten in 
Rechnung gestellt.
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Schon in den vergangenen Jahren 
präsentierte sich die Klimawoche im 
Landkreis Roth mit einem vielfältigen 
Programm. Vom 13. bis 24. Mai hält die 
Klimawoche auch heuer verschiedene 
Angebote zum Mitmachen, Zuschauen 
und Zuhören parat. Organisiert wird 
sie vom Landratsamt Roth, Bereich 
Klimaschutz. „Wir wollen damit mög-
lichst viele Bürger ansprechen – von Klein 
bis Groß, von Jung bis nicht mehr ganz so 
Jung“, so die Klimaschutzbeauftragten 
des Landkreises Roth Angela Ziegler, 
Magdalena Buckreus und Sebastian 
Regensburger. Ziel ist, auf unterhaltsame 
und interessante Weise zu informieren 
und Anregungen zu geben für mehr 
Klimaschutz im Alltag. Eine Woche also 
speziell zu Themen des Klimaschutzes 
im Landkreis Roth.
Action für‘s Klima: Klimabound 
durch Georgensgmünd (interaktive 
Schnitzeljagd als Handy­Rallye)  
Eine spannende Schnitzeljagd 
mit Smartphone für Erwachsene, 
Jugendliche und Familien mit 
Kindern ab dem Grundschulalter! 
Über verschiedene Stationen sind 
die Teilnehmer dem Klimaschutz 
in Georgensgmünd auf der Spur.
Die „Schnitzeljagd“ ist selbständig 
durchführbar. Erforderlich ist ein 
Smartphone oder Tablet. Der QR-Code 
und weitere Informationen zur Rallye 
sind ab 13. Mai 2021 abrufbar unter: 
www.landratsamt-roth.de/klimawoche. 
„Klimaschutz on Tour“:
Radweg Mühlen & Industrie
Fahrradfahren ist umweltfreundlich 
und energieeffizient. Eine einfache 
Möglichkeit, etwas für den Klimaschutz 
zu tun. Der Radweg „Mühlen & 
Industrie“ ist ein Rundweg mit rund 45 
Kilometern Länge von Wendelstein über 
Schwanstetten nach Rednitzhembach 
und zurück. Speziell für die Klimawoche 
2021 wurde nun ein Gewinnspiel zu 
dieser Radtour entwickelt mit Fragen 
rund um Klimaschutz und Energie. 
Einsendeschluss ist dafür der 25. Mai 
2021. Der Routenverlauf sowie das 
Gewinnspiel sind ab 13. Mai 2021 
abrufbar unter: www.landratsamt-roth.
de/klimawoche. 
Ausstellung „Rettet die Welt – zumin­
dest ein bisschen“ 
Die Ausstellung „Rette die Welt 
… zumindest ein bisschen“ der 
Verbraucherzentrale Bayern ist vom 13. 
Mai bis zum 28. Juni 2021 an der LBV-

Umweltstation Rothsee zu sehen. Die 
Ausstellung zeigt, was jeder Einzelne 
tun kann, um den Rohstoffverbrauch 
nachhaltig zu reduzieren und unser 
Klima zu schützen. Die Umweltstation 
entwickelte dazu spannende 
Werkstattpakete zum Thema Plastik. 
Im Rahmen der Klimawoche sind 
diese kostenfrei dort erhältlich. 
Öffnungszeiten: www.rothsee.lbv.de 
Reduse, reuse und recycle ... Klima­
freundlich is(s)t besser!
Etwa 42 Millionen Haushalte gibt 
es in Deutschland, 54 Prozent der 
Lebensmittelabfälle entstehen in den 
privaten Haushalten. Wie können Sie 
ganz einfach dazu beitragen, beim 
Kochen die Umwelt zu schützen, den 
eigenen ökologischen Fußabdruck zu 
verkleinern und dabei auch noch Zeit 
und Geld zu sparen? Das erfahren Sie 
im Online-Workshop am Freitag, 14. 
Mai, von 19–22 Uhr, in dem gemeinsam 
gekocht wird. Ganz nach dem Motto 
: Gut für Dich – gut für die Umwelt. 
Zutatenliste und Rezepte gibt es 
nach der Anmeldung bis 10.5.2021: 
klimaschutz@landratsamt-roth.de 
20 Jahre Photovoltaik­Einspeise­
vergütung – was kommt danach?
Für die ersten Solarstromanlagen 
endete zum 31. Dezember letzten 
Jahres die Einspeisevergütung nach 
dem Erneuerbare-Energie-Gesetz (EEG). 
Wie ein sinnvoller Weiterbetrieb dieser 
Anlagen möglich wird und worauf 
dabei zu achten ist, wird beim Online-
Vortragsabend am Montag, 17. Mai, von 
19–20.30 Uhr thematisiert. Neben der 
Erläuterung technischer und rechtlicher 
Voraussetzungen gibt‘s nützliche Um  - 
setzungstipps. Anmeldung bis 11.5.: 
klimaschutz@landratsamt-roth.de 
Die Sonne sendet keine Rechnung 
– Strom, Wärme, Speicherung – Mög­
lichkeiten und Stand der Technik die 
Sonne zu nutzen
Unsere Energieversorgung soll 
klimafreundlicher werden. Die Nutzung 
der Solarenergie spielt dabei eine 
gewichtige Rolle. Immer mehr rückt 
auch das Thema Eigenverbrauch von 
Strom – erzeugt durch eine eigene PV-
Anlage – mit oder ohne Batteriespeicher 
in den Fokus. Was ist wirtschaftlicher, 
auf dem eigenen Dach Strom oder 
Wärme zu erzeugen? Im Online-Vortrag 
der Stadtwerke Roth am Dienstag, 
18. Mai, von 17–18 Uhr betrachtet 
der Referent der ENA (unabhängige 

Energieberatungsagentur Landkreis 
Roth) solche und weitere Aspekte 
der Erzeugung und Nutzung von 
Solarenergie. Anmeldung bis 11.5.2021: 
klimaschutz@landratsamt-roth.de 
Nachhaltig zu Hause leben
Jeder spricht von mehr Nachhaltigkeit 
– was kann der Einzelne im eigenen 
Privathaushalt dafür tun? Sie möchten 
mehr Nachhaltigkeit in Ihren Alltag 
bringen, es fehlt Ihnen aber an 
konkreten Tipps und Tricks? Welche 
hauswirtschaftlichen Handlungen 
erzeugen welchen Effekt? Wo kann 
ich meinen CO2-Anteil reduzieren? 
Diese und andere Fragen beantwortet 
das Kurzseminar unterhaltsam mit 
zahlreichen praktischen Tipps. Das 
interaktive Online-Seminar am 
Mittwoch, 19. Mai, von 19–20.30 Uhr, 
das die Landwirtschaftsschule Roth, Abt. 
Hauswirtschaft, anbietet. Es ist offen für 
alle, die an nachhaltigem Handeln zu 
Hause interessiert sind. Anmeldung bis 
14.5.: ute.mahl@aelf-rh.bayern.de 
Wegwerfen? Denkste! – Repair­Café 
ONLINE
Auch in Corona-Zeiten gehen Geräte 
kaputt, die repariert werden wollen. 
Das Repair-Cafe Hilpoltstein bietet 
am Samstag, 22. Mai, von 14–16 
Uhr eine Hilfe zur Selbsthilfe, indem 
es ratsuchende Gerätebesitzer mit 
erfahrenen Reparateuren an einen 
Tisch bringt: ONLINE in einem virtuellen 
Repair-Café. Dabei treffen sich per 
Videokonferenz (BigBlueButton) 
Besit zer defekter Gegenstände 
mit Reparatur-Helfern und gehen 
gemeinsam auf die Suche nach Fehlern 
sowie Lösungsmöglichkeiten. Mit 
etwas handwerklichem Geschick und 
Kleinwerkzeug können Gerätebesitzer 
einfachere Defekte unter Anleitung 
sowie  mit Tipps & Tricks unserer 
Reparateure vielleicht schon selbst 
zuhause beheben. Geräte-Anmeldung 
bis Freitag, 21. Mai, 12 Uhr: Info unter: 
www.repaircafe-hilpoltstein.de 
Termine der Klimawoche unter www.
landratsamt-roth.de/klimawoche.
Faltblätter zur Klimawoche 2021 liegen 
bei den Gemeinden und Ämtern, bei 
Banken und Büchereien aus. Download: 
www.landratsamt-roth.de/klimawoche.
Alle Angebote der Klimawoche sind 
kostenfrei!
Weitere Informationen: Klimaschutz 
Landkreis Roth, Tel. 09171 81-1493 oder 
Mail: klimaschutz@landratsamt-roth.de. 

Klimawoche 2021 im Landkeis Roth
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Heidecker U9-Fußballer überrascht

Die F-Jugend-Fußballer des TSV Heideck durften sich über 
eine ganz besondere Überraschung freuen: Trotz Corona 
und ausgefallener Weihnachtsfeier gab es für die drei Trainer 
und jedes fußballbegeisterte Kind der U9-Mannschaft 
einen neuen Jako Hoody. Dank der beiden Sponsoren 
Marco Vogt von der MC Handelscompany und Marcel Ilg 
von der Genusshütte Heidexx konnten die Trainer 25 tolle 
Geschenke an ihre Schützlinge ausfahren. Ein herzliches 
Dankeschön für diese, gerade in der Corona-Zeit nicht 
selbstverständliche Spende von der gesamten F-Jugend! 
Wollt Ihr mehr Infos zum Verein, immer auf dem Laufenden 
sein und keine Veranstaltung oder Trainingseinheit 
verpassen? Folgt der Fussballabteilung des TSV Heideck 
entweder über die Homepage www.tsv-heideck-fussball.de 
oder auf den Social-Media Kanälen.
Übrigens: Wenn es coronabedingt wieder losgeht, freut sich 
jede Altersklasse über Zuwachs und neue sportbegeisterte 
Kinder und Jugendliche. Bei Interesse meldet Euch gerne 
beim jeweiligen Trainer oder unserem Jugendleiter Marco 
Vogt! Kontaktdaten findet Ihr auf unserer Homepage.
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